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Damen Verbandsoberliga Gr. 2

TSV Herrlingen : TSV Korntal 
Sonntag, 28.01.2024, 16:00 Uhr

TSV Herrlingen und TSV Korntal schenkten sich nichts

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Damen Verbandsoberliga Gr. 2 entführten die Gäste des
TSV Korntal in ihrem 9. Saisonspiel beim 7:7 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim TSV
Herrlingen. Die Gastspielerinnen profitierten dabei von einer stark aufspielenden Szilvia Kahn, die
ihre Partien allesamt gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Sonntag wirklich zuging, verdeutlicht
auch das Satzverhältnis von 28:28. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann Saskia
Hamel. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spielerinnen vom
TSV Herrlingen um die Nummer 1 Katrin Honold nun 13 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Honold / Karl und Kahn / Poznic,
bevor das 2:3 feststand. Unglücklich waren Li / Hamel in der Partie gegen Chen / Haspel, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun die Topspielerin der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Völlig ungefährdet war indessen der Sieg von Katrin
Honold gegen Ksenija Poznic nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:6, 16:18, 11:4 nicht
verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an
Poznic ging. Zwischenzeitlich konnte Edith Karl zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor im
Anschluss die Partie gegen Szilvia Kahn, in das sie als deutliche Außenseiterin gegangen war, aber
trotzdem mit 5:11, 5:11, 11:9, 5:11. Einen Erfolg verpasste danach Yixuan Li beim 9:11, 10:12, 11:9,
6:11 gegen Dana Haspel, obwohl sie als enorme Favoritin in das Match gegangen war. Glücklich
über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Chenhao Chen war die Gastgeberin Saskia Hamel. Auch der
Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TSV Herrlingen und des
TSV Korntal. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Katrin Honold beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Szilvia Kahn. Edith Karl gewann daraufhin indes ihr Spiel gegen Ksenija Poznic
eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen.
Anlaufschwierigkeiten musste Yixuan Li zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und
Fach war. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Einen starken
kämpferischen Auftritt hatte Saskia Hamel, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Dana Haspel
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Beim anschließenden 0:3 gegen Szilvia Kahn fand Yixuan Li von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Chenhao Chen konnte
Katrin Honold derweil den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte daraufhin Edith Karl das Spiel
gegen Dana Haspel und gewann mit 11:13, 11:6, 11:9 11:4. Der letzte Zwischenstand vor diesem
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Saskia Hamel und
Ksenija Poznic holten am Ende eines langen Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus
sich heraus. Saskia Hamel hatte gegen Ksenija Poznic bei ihrem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Dieser
Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.02.2024
gegen den TTC Gnadental, während der TSV Korntal am 24.02.2024 gegen den TSV Georgii Allianz
antritt.

 Statistik:
 TSV Herrlingen

Doppel: Honold / Karl 0:1, Li / Hamel 0:1 
Einzel: K. Honold 1:2, E. Karl 2:1, Y. Li 1:2, S. Hamel 3:0 

 TSV Korntal
Doppel: Kahn / Poznic 1:0, Chen / Haspel 1:0 
Einzel: S. Kahn 3:0, K. Poznic 0:3, C. Chen 1:2, D. Haspel 1:2


